
Integrationsvorlehre RIESCO
Gastronomie
Der Schlüssel für den Eintritt in den schweizerischen Arbeitsmarkt



Was bietet der Lehrgang?

Die Integrationsvorlehre RIESCO Gastronomie bietet Flüchtlingen und 
vorläufig aufgenommenen Personen die Möglichkeit, während elf bis 
zwölf Monaten eine praxis bezogene Ausbildung in der Gastronomie 
zu absolvieren. Bei dieser qualifizierenden Massnahme sind Betrieb-
seinblicke im 1. Arbeitsmarkt unerlässlich. So können die Flüchtlinge 
einerseits das Erlernte in der Praxis festigen, andererseits erarbeiten 
sie sich Zeugnisse und Referenzen und bauen ein persönliches Bezie-
hungsnetz auf. Wir achten bei der Auswahl der Einsatzplanung darauf, 
dass die Betriebseinblicke qualifizierend sind, das heisst, das in einer 
Ausbildung Erlernte muss im Betriebseinblick soweit möglich, ange-
wandt werden können.

Ziel ist die Aufnahme einer Erwerbstätigkeit im Bereich Gastronomie/
Hotellerie im Anschluss an den Lehrgang.

Was sind die Teilnahmebedingungen?
(kantonale Abweichungen möglich)
• Flüchtlinge und vorläufig aufgenommene Personen aus dem  

durchführenden Kanton
• Grundlegende Kenntnisse der deutschen Sprache nach GER A2
• Erfüllen der körperlichen Voraussetzungen
• Interesse am Kurs und an einer Tätigkeit im Gastrobereich
• Verfügbarkeit zu 100% ab dem Beginn des Lehrgangs
• Erfolgreiches Bestehen des Eignungstages

Wie lange dauert der Lehrgang?
Die Integrationsvorlehre RIESCO wird innerhalb eines Jahres absolviert.
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Grundlagen



Fachspezifi scher Deutschunterricht mit Vermittlung der notwendigen 
Fachausdrücke. Mangelhafte Sprachkenntnisse wirken sich negativ auf 
die Qualifi zierung aus, sehr schlechte Kenntnisse verunmöglichen diese 
gar. Deshalb ist im Lehrgang das Niveau nach euro päischem Sprachen-
portfolio (ESP) Voraussetzung. Auf dieser Basis wird der fachspezifi -
sche Deutschunterricht während des ganzen Lehrgangs weiter geför-
dert. Ziel ist es, am Ende im Minimum eine weitere Niveau-Stufe (oder 
mehr) erreichen zu können. Die Teilnehmenden erarbeiten sich somit 
ein gesamtschweizerisches anerkanntes Sprachzertifi kat nach fi de.
Die Grundarbeitsfähigkeit ist eine Voraussetzung für die berufl iche Inte-
gration eines Flüchtlings (Umgang mit hiesigen Leistungsansprüchen, 
Terminen, Absenzen, Pünktlichkeit, Einhalten von Regeln, etc.). Dies 
wird im Lehrgang in folgenden Unterrichtsblöcken vermittelt:
• Lerntechnik • Bewerbung • Werte und Normen • Stärken und 
Schwächen • Persönliche Projektarbeit • Deutsche Sprache

Qualifi zierung im Bereich Küche
Anhand eines täglich wechselnden 3-Gang-Menüs werden während 
Wochen folgende Inhalte vermittelt und mit einem anschliessenden
Betriebseinblick vertieft: Hygienegrundlagen / Kochmethoden / 
Unfallver hütung / 1. Hilfe / Pfannen und Messer / Maschinen und 
Apparate / Schnittarten / Aufbau eines Menüs

Qualifi zierung im Bereich Service
Mit täglichen, praktischen Arbeiten werden während Wochen folgende
Inhalte vermittelt: Lebensmittel- und Hygienegesetz / Ernährungslehre /
Materialkunde / Servicearten und Regeln / Speisen- und Getränke-
kunde / Verkauf und Beratung / Arbeitsalltag im Gastgewerbe / 
Kontrollwesen

Qualifi zierung im Bereich Hauswirtschaft
Mit täglichen praktischen Arbeiten werden während Wochen folgende 
Inhalte vermittelt und mit einem anschliessenden Betriebseinblick 
vertieft: Etage – Hausdienst / Reinigungsmittel / Blumen- und Pfl an-
zenpfl ege / Fensterreinigung / Wäscheversorgung / Maschinen und 
Apparate / Offi ce / Frühstücksbuffet

Inhalte des Lehrgangs
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Lehrgang



Was hat die teilnehmende Person am Schluss 
in der Hand?

• Ein in der Branche Hotellerie und Gastronomie gesamt schweizerisch anerkanntes 
Zertifikat

• Ein gesamtschweizerisches anerkanntes Sprachzertifikat nach fide
• Ein Arbeitszeugnis aus einem Hotelbetrieb für den Bereich  Hauswirtschaft
• Ein Arbeitszeugnis aus einem gastgewerblichen Betrieb für den Bereich Küche
• Ein Notenblatt, das Auskunft über die Gesamtleistung gibt
• Zugang zum Weiterbildungslehrgang Progresso bei Stellenantritt in der Gastronomie

Wo finden die Lehrgänge statt?

Die Integrationsvorlehre RIESCO wird in Zürich und im Wallis durchgeführt. Auf 
Anfrage der Kantone und genügend Interessierten wären auch Lehrgänge in anderen 
Kantonen möglich.

Wo kann ich mich anmelden?

Hotel & Gastro formation Schweiz
Basisqualifikation
Eichistrasse 20
Postfach 362
6353 Weggis
Telefon 041 392 77 77
riesco@hotelgastro.ch
www.hotelgastro.ch

Informationen



Von der Basis-Qualifikation zur Berufslehre

Köchin EFZ/Koch EFZ
Hotelfachfrau EFZ/
Hotelfachmann EFZ

Unterstützungsbeitrag, 
sofern der Betrieb 
zwingend dem L-GAV 
unterstellt ist.

Eidgenössisches
Fähigkeitszeugnis (EFZ)

Verkürzte modulare 
Ausbildung Hotelle-
rieangestellte EBA/
Hotellerieangestellter 
EBA nach Art. 10.3 
BBV*
von Hotel & Gastro
formation Schweiz

Unterstützungsbeitrag, 
sofern der Betrieb 
zwingend dem L-GAV 
unterstellt ist.
Voraussetzungen: 
3 Jahre Berufserfahrung 
+ Progresso Lehrgang

Eidgenössisches
Berufsattest (EBA)

Progresso Lehrgang

Restaurantfachfrau 
EFZ/Restaurantfach-
mann EFZ

Verkürzte modulare 
Ausbildung:
Restaurantange-
stellte EBA/Restau-
rantangestellter EBA
nach Art. 10.3 BBV* 
von Hotel & Gastro
formation Schweiz

Progresso 
Service 
Lehrgang von
Hotel & Gastro
formation Schweiz

Progresso  
Hauswirtschaft  
Lehrgang von
Hotel & Gastro
formation Schweiz

Subventioniert, sofern 
der Betrieb und der 
Mitarbeitende zwingend 
dem L-GAV unterstellt 
sind.

Berufsfachschule

Integrationsvorlehre RIESCO Gastronomie

Progresso  
Küche
Lehrgang von
Hotel & Gastro
formation Schweiz

Verkürzte modulare 
Ausbildung Küchen-
angestellte EBA/
Küchenangestellter 
EBA nach Art. 10.3 
BBV*  
von Hotel & Gastro
formation Schweiz



Hotel & Gastro formation Schweiz  |  Eichistrasse 20  |  Postfach 362  |  CH-6353 Weggis
Telefon +41 (0)41 392 77 77  |  Fax +41 (0)41 392 77 70  |  riesco@hotelgastro.ch  |  www.hotelgastro.ch

02
/2

02
1


